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Kirchenpflege Protokollauszug

Protokoll vom: 9. Juli 2025
Traktanden Nr.: 18

KP2025-676 
Pfarrstelle ZMK - Antrag und Weisung an das KGP 
1.8.4 Pfarrwahlkommissionen 

IDG-Status: Öffentlich

I. Ausgangslage

Die Pfarrwahlkommission Zentrum für Migrationskirchen hat in ihrer Sitzung vom 30. Juni 2025 
Pfarrer Matthias Küng zum Kandidaten für die Pfarrstelle für Migrationskirchen von 50 % vorge-
schlagen. 

Pfarrer Matthias Küng kann die Stelle ab 15. August 2025 antreten, das Ressort Pfarramtliches 
empfiehlt deshalb seine Einsetzung per 1. August 2025 als Stellvertreter längstens bis zu seiner Ur-
nenwahl an einem noch zu definierenden Wahltermin im Jahr 2026. 

Die formelle Feststellung der Wählbarkeit ist aufgegleist. Da Pfarrer Matthias Küng bereits mit ei-
nem Pensum von 50 % in einer Kirchgemeinde im Kanton Zürich arbeitet, erfolgt diese in Kürze.

II. Beschluss

Die Kirchenpflege, 

gestützt auf Art. 36 Ziff. 7 der Kirchgemeindeordnung, 

beschliesst: 

I. Matthias Küng wird per 1. August 2025 mit einem Pensum von 50 % ins Pfarramt der Kirch-
gemeinde Zürich im Zentrum für Migrationskirchen zur Wahl vorgeschlagen. Die Wahl erfolgt 
nach Zustimmung des Kirchgemeindeparlaments als Urnenwahl voraussichtlich 2026.
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II. Bis zu seiner Urnenwahl (vgl. Ziff. I.) beantragt die Kirchenpflege dem Kirchenrat, Matthias 
Küng als seinen eigenen Stellvertreter zu gleichen Konditionen wie gewählte Pfarrer:innen 
abzuordnen.

III. Mitteilung an: 

- Kirchgemeindeparlament, Parlamentsdienste (unter Beilage von Stellenausschreibung, 
Kurzbericht zum Prozess und Portrait)

- Pfarrwahlkommission ZMK, Präsidium
- K I&P, Präsidium
- K I&P, Operative Leitung
- ZMK, Administrative Leitung
- Pfarrkonvent der Kirchgemeinde Zürich, Vorsitz
- Dekanat der Stadt Zürich
- GS Gemeindeleben, Bereichsleitung
- GS Gemeindeleben, Büro Pfarramtliches
- Akten Geschäftsstelle
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Antrag und Weisung an das Kirchgemeindeparlament

Antrag

Die Kirchenpflege beantragt dem Kirchgemeindeparlament, folgenden Beschluss zu fassen: 
(Referent:in: Barbara Becker, Ressort Pfarramtliches und OeME)  

I. Der Wahl von Pfarrer Matthias Küng (50%) ins Pfarramt der Kirchgemeinde Zürich (Zentrum 
für Migrationskirchen) wird zuhanden der Urnenabstimmung, die voraussichtlich 2026 stattfin-
det, zugestimmt. 

Weisung

Das Wichtigste in Kürze

In seiner Sitzung vom 19. September 2024 beschloss das Kirchgemeindeparlament die Einsetzung 
der Pfarrwahlkommission zur Besetzung der Pfarrstelle für Migrationskirchen von 50 %. Die Pfarr-
wahlkommission identifizierte in ihrer Sitzung vom 30. Juni 2025 Pfarrer Matthias Küng als geeigne-
ten Kandidaten für die Pfarrstelle. Die Kirchenpflege bestätigt den Wahlvorschlag der Pfarrwahl-
kommission und beantragt dem Kirchgemeindeparlament die Wahl von Matthias Küng zuhanden ei-
ner Urnenabstimmung im Jahr 2026 zuzustimmen. 

Ausgangslage
Das Zentrum für Migrationskirchen (ZMK) wird seit 2007 von einer Pfarrperson seelsorgerlich und 
administrativ betreut. Auf Antrag der AG Migrationskirchen und in Abstimmung mit dem Kirchenrat 
beschloss die Kirchenpflege am 17. November 2021, die bis anhin angestellte Leitung des ZMK in 
eine neue Struktur zu überführen: Bildung einer Pfarrstelle für Migrationskirchen und Aufbau einer 
administrativen Leitung für das ZMK. Seit 1. Februar 2023 bis zu ihrem Rücktritt per Ende August 
2024 hatte Pfarrerin Lisset Schmitt-Martínez die Stelle als Pfarrerin für Migrationskirchen inne. Pfar-
rerin Verena Naegeli übernahm bis Ende Juni 2025 die Stellvertretung dieser gesamtstädtischen 
Pfarrstelle.

Die Kirchgemeinde Zürich bekräftigte 2023 ihre Zusammenarbeit mit der Landeskirche in einer Ko-
operationsvereinbarung. Gemäss Kooperationsvereinbarung stellt die Kirchgemeinde Zürich für das 
Zentrum für Migrationskirchen eine Pfarrstelle von 50 % zur Verfügung, finanziert aus Mitteln der 
Landeskirche. 

In seiner Sitzung vom 19. September 2024 beschloss das Kirchgemeindeparlament die Einsetzung 
der Pfarrwahlkommission zur Besetzung der Pfarrstelle für Migrationskirchen im Umfang von 50 %. 
Die Mitglieder der Pfarrwahlkommission wurden von der Steuerungsgruppe Zentrum für Migrations-
kirchen identifiziert. Die Steuerungsgruppe besteht aus Vertretungen der beiden Parteien der Ko-
operationsvereinbarung. Die Perspektive der Migrationskirchen wurde durch zwei ständige Gäste 
aus den Migrationskirchen berücksichtigt (aufgrund ihres Wohnsitzes konnten sie nicht als gewählte 
Mitglieder teilnehmen).

In ihrer Sitzung vom 30. Juni 2025 beschloss die Pfarrwahlkommission ZMK, Pfarrer Matthias Küng 
zur Wahl vorzuschlagen. Die Urnenwahl wird voraussichtlich 2026 stattfinden. 

Obligatorisches Referendum

Gemäss Kirchenordnung sowie Art. 17 Ziff. 3 der Kirchgemeindeordnung vom 20. Juni 2018 erfolgt 
die Neuwahl von Pfarrerinnen und Pfarrern durch die Stimmberechtigten an der Urne. Eine stille 
Wahl ist ausgeschlossen.
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Für die Richtigkeit des Protokollauszugs: 

Michela Bässler Kirchgemeindeschreiberin 
Versand: Zürich, 16.07.2025


